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Tagesordnung

Offentliche Sitzung

1. Informationen uber die Gesamt-, Verbund- und Ge-
meinschaftsschule

2. Schulentwicklungsplanung im Bereich der Stadt Brakel

3. Vorstellung des Ferienprogramms der Stadt Brakel
(mundlicher Vortrag)

4. Vorstellung Hilfepunkte fur Kids (mundlicher Vortrag)

5. Bekanntgaben der Verwaltung

Der Vorsitzende eroffnet die Sitzung, begruf3t die Zuhérer, die Vertreter
der Presse, die Gaste, sowie die Sitzungsteilnehmer.

Zur Form und Frist der Einladung ergeben sich keine Bedenken.
Anschlie3end stellt der Vorsitzende die Beschlussfahigkeit fest.

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Erweiterung der Tagesordnung im
offentlichen Teil um die TOP 4 zu Informationen Uber die Gesamt-, Ver-
bund- und Gemeinschaftsschule sowie TOP 5 zur Schulentwicklungsplanung
im Bereich der Stadt Brakel. Die Informationen hierzu sind den Ausschuss-
mitgliedern nachtréaglich zugegangen. Ferner sollen die erganzenden TOP 4
und TOP 5 im offentlichen Teil vorgezogen werden, so dass der TOP 4 zu
TOP 1 und der TOP 5 zu TOP 2 wird. Dem Antrag auf Erweiterung der Tages-
ordnung und Anderung der TOP-Folge wird einstimmig zugestimmt.

Ratsherr ABmann merkt zur Geschaftsordnung an, dass der von der SPD-
Fraktion gestellt Antrag zur Ratssitzung am 26.05.2011 Uber die Diskussion
zur Veranderung der Schulangebote nicht auf der Tagesordnung des Schul-
und Sozialausschusses steht. Der Antrag sei nicht bertcksichtigt worden.

Der Vorsitzende erklart, dass durch die ergdnzende Tagesordnung die
Schulentwicklungsplanung nun beraten und diskutiert werde. Insoweit ist
man dem Antrag der SPD-Fraktion Rechnung getragen. Es war im Vorfeld



eine gewisse Zeit notigt, um verlassliche Informationen zum Schulentwick-
lungsplan zu bekommen. Der von Herrn Dr. Rosner erstellt kreisweite Schul-
entwicklungsplan wurde erst kurzlich in der Burgermeisterrunde vorgestellt
und dort auch die weitere Vorgehensweise festgelegt. In der kirze der Zeit
war es nicht maoglich, diese Thematik verlasslich auf die Tagesordnung zu
setzen. Im Nachhinein habe man es doch noch ermdglicht, in Absprache mit
Herrn Dr. Rosner den Schulenwicklungsplan nun vorzustellen.

Ratsherr ARmMann beméangelt trotzdem, dass der Antrag der SPD-
Ratsfraktion nicht ausreichend berucksichtigt worden sei und stellt den An-
trag auf Erweiterung der Tagesordnung um den TOP zur Diskussion Uber
Verdnderungen der Schulangebote entsprechend der Ratssitzung vom
26.05.2011.

Der Vorsitzende lasst anschlieliend Uber den Antrag des Ratsherrn ARBmann
zur Erweiterung der Tagesordnung um den TOP zur Diskussion uber Veran-
derungen der Schulangebote abstimmen.

Der Antrag wird mit 3-JA-Stimmen und 9-Nein-Stimmen abgelehnt.

Die Tagesordnung wird darauf hin wie folgt erledigt:

Offentliche Sitzung

1. Informationen Uber die Gesamt-, Verbund- und Ge-
meinschaftsschule

Der Vorsitzende weist auf die von Herrn Dr. Rdsner vorgelegten allgemei-
nen Informationen zu den verschiedenen Schulsystemen hin.

Herr Dr. ROsner gibt zur Thematik von Gesamt-, Verbund- und Gemein-
schaftsschulen ausfuhrliche Informationen und beantwortet Fragen der Aus-
schussmitglieder.

2. Schulentwicklungsplanung im Bereich der Stadt Brakel

Herr Dr. Rosner stellt den von ihm erstellten Schulentwicklungsplan im Be-
reich der Stadt Brakel vor. Der sich abzeichnende demographische Wandel
wird sich besonders im landlichen Raum zum Nachteil der vorhandenen
Schullandschaften entwickeln und hier entscheidende Veradnderungen zur
Konsequenz haben. Die Schulentwicklungsplanung ist auf einer kreisweiten
Basis gestellt und wird nach Aktualisierung der tatsachlichen Schilerzahlen
zum Schuljahr 2011/2012 auf einer zentralen Informationsveranstaltung fur
die Stadte des Kreises HoOxter vorgestellt. Anhand des von ihm erstellten
Zahlenwerkes erlautert er die Prognosen fur die einzelnen Schulen der



kommenden Schuljahre im Stadtgebiet Brakel. Einzelne Fragen der Aus-
schussmitglieder werden von ihm beantwortet.

Burgermeister Temme betont, dass alle wichtigen Informationen zur Schul-
entwicklungsplanung auf eine breite Basis gestellt werden sollten, damit alle
Schulen, Eltern und Entscheidungstrager sich zum Wohl der Schilerinnen
und Schuler fur eine zukunftssichere Schulpolitik einsetzten und diese unter-
stutzten.

Der Vorsitzende ersucht, dass sich die zuktnftigen Diskussionen zur Schul-
entwicklungsplanung im Bereich der Stadt Brakel an der Sachlichkeit und
Notwendigkeit orientieren und auch uberparteilich ein Konsens zum Wohle
aller Beteiligten angestrebt werden sollte. Er wirde es begruf3en, wenn die
hier zukunftig zu treffenden Entscheidungen auch einstimmig getroffen wuir-
den. Das Zahlenwerk solle in aller Ruhe diskutiert und beraten werden. Es
werde keinen Aktionismus geben, denn alle Veranderungsprozesse werden
nachhaltig mit allen Beteiligten angestrebt. Der Vorsitzende bedankte sich
bei Herrn Dr. Résner fur seine Ausfihrungen.

3. Vorstellung des Ferienprogramms der Stadt Brakel
(mundlicher Vortrag)

StOAR Riepe stellt das Ferien- und Gasteprogramm der Stadt Brakel fur
2011 vor. Er berichtet Uber die vielen angebotenen Veranstaltungen in den
Sommerferien. Das nunmehr schon seit 30 Jahren angebotene Ferien- und
Gasteprogramm erfreut sich grof3er Beliebtheit und wird gerne angenom-
men. Das 60seitige Programm umfasst 178 Veranstaltungen. Im Haushalt
2011 stehen entsprechende Haushaltsmittel zur Verfugung.

Dabei belaufen sich die Einnahmen auf ca. 22.000 € sowie die Ausgaben auf
ca. 33.000 €. Besonderer Dank gilt den zahlreichen Vereinen, Sponsoren,
Inserenten und Presse/Medienvertretern, die zum Gelingen des Programms
beigetragen haben. Allgemeine Fragen zum Programm werden beantwortet.

4. Vorstellung Hilfepunkte fur Kids (mundlicher Vortrag)

StVR Frischemeier stellt das Projekt ,Hilfepunkt fur Kids* vor. Entwickelt
wurde das Projekt von der Kath. Hochschule NRW in Paderborn und wendet
sich an Kinder in Notlagen und Konfliktsituationen. Es fordert den Kinder-
und Jugendschutz, Zivilcourage, Hilfsbereitschaft und Toleranz. Der Aufbau
eines Netzwerkes von Hilfepunkten wird eine der Hauptaufgaben sein. Kin-
derfreundlichkeit und burgerschaftliches Engagement zeichnen das Projekt
aus und sollen durch Gewerbe, Behdrden und Bildungseinrichtungen als Pro-
jektpartner unterstitzt werden.

Ratsherr Menke regt an, dass sich das Projekt nicht nur auf die Kernstadt,
sondern auch auf Ortschaften beziehen sollte.



5. Bekanntgaben der Verwaltung

VAng. Wachter berichtet Uber das Problem der Wartezeit der Schulkinder
bei der Annenschule Brakel auf Grund einer Anfrage von Ratsherrn ABmann.
Das Problem habe sich nach Auskunft der Schulleitung in letzter Zeit gelost.

VAng. Wachter informiert Gber die zukunftigen freiwilligen Zuschisse an die
Trager der Kindertageseinrichtungen, deren Thematik bereits im Haupt- und
Finanzausschuss am 22.03.2011 bekanntgegeben worden ist.

VAng. Wachter gibt die Zahlen des Ubergangsverhaltens von der Grund-
schule in die Sekundarstufe im Kreis Hoxter und Stadt Brakel bekannt. Die
Zahlen sind dem Protokoll beigefugt.

VAng. Wachter berichtet tUber den Landesfonds ,Kein Kind ohne Mabhlzeit",
der zum 31.07.2011 nicht fortgefuhrt werde. Anstelle des Landesfonds er-
halten bedurftige Familien Uber das neue Bildungs- und Teilhabepaket im
Rahmen der Regelsatzreform zum SGB 11/X11 auf Antrag eine Forderung.

VAng. Wachter weist auf den Jahresbericht 2010 der ARGE des Kreises
Hoxter hin, der unter www.jobcenter-kreis-hoexter.de eingesehen werden
kann.

Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich
nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schlie3t der Vorsitzende die Sit-
zung.

Uwe Oeynhausen Josef Heger
(Vorsitzender) (Schriftfuhrer)


http://www.jobcenter-kreis-hoexter.de/

	Tagesordnung
	Öffentliche Sitzung


